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Gemeinde Dietlikon

Verlängerung der Planungszo
(Bahnhof DietlikonD - Festsetzuns (s 346 PBG)

Massgebende

Unterlagen

Antrag

Anlass und Begründung

der Planungszone

Situationsplan Mst. 1: 2'000 zur Planungszone <Bahnhof> vom 4' Februar 2020

Protokollauszug Gemeinderatsbeschluss vom 2 1 . Mä'z 2023

Sachverhalt
Mit Verfügung Nr. 444 vom 14. Mai 2020 setzte die Baudirektion für das Gebiet <Bahn-

hof> eine planungszone für die Dauer von drei Jahren im Sinne von $ 346 des Planungs-

und BaugesetzeJleaC) fest. Die Festsetzung wurde am 18. Juni 2020 im Amtsblatt pu-

bliziert.

Mit Beschluss vom 21.Mä22023 beantragt der Gemeinderat Dietlikon bei der Baudirek-

tion die Verlängerung der Planungszone im Gebiet Bahnhof für die Dauer von zwei Jah-

ien im Sinne vön g daO Oes Planüngs- und Baugesetzes (PBG). Mit der Verläng.erung der
plunrngrrone sollverhindert werden, dass bauliche Veränderungen oder sonstige Vor-

tefrrunien innerhalb des Perimeters gemäss Situationsplan getroffen werden, die der lau-

fenden Planung der Gemeinde Dietlikon widersprechen.

Der planungsperimeter umfasst das am Bahnhof Dietlikon liegende, noch unbebaute

Faisswiesen-Areal und das südlich angrenzende, bereits überbaute Gebiet. Ein Grossteil

der bestehenden Gebäude wurde in den Jahren 1961 bzw. 1962 erbaut, daher ist die Er-

n"u"*ng oder der Ersatz des Gebäudebestands absehbar. Zudem weisen diese Grund-

stücke aufgrund der hohen Lagegunst Entwicklungspotential auf.

Der Ausbau der Bahnlinie in Dietlikon ist im kantonalen Richtplan festgelegt' Die Umset-

zung erfolgt auf Bundesebene durch die SBB. Dietlikon ist von den entsprechenden Pla-

nun!"n zür Mehrspurprojekt Zürich Winterthur (MSZW) betroffen. Raumwirksam sind

insbäsondere der neue Sfreckenabschnitt, die Portal- und Verflechtungsbar.rwerke sowie

die neue Bahnhofsanlage Dietlikon. Letztere braucht gegenüber den heutigen Anlagen

deugich mehr platz. Oas tüSZW-Projekt sieht ein viertes Gleis am Bahnhof Dietlikon vor'

Dies bedingt die Anpassung der heutigen Perronanlage und den Neubau einer zentralen
personenunterführung. Es äntsteht eine neue Passerelle in der Verlängerung der Glär-

nischstrasse. Der Batinübergang und der stirnseitige Perronzugang werden durch die

neue Unterquerung <Faisswiesen> ersetzt, Schliesslich sind bei der Weiterentwicklung

des Bahnhofumfeläes auch der Ausbau der Glattalbahn sowie Anpassungen am Bushof

zu berücksichtigen.
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Erwägungen
A. -Ma-terielle Prüfung
Bis zum Erlass oder währenJder Revision von Gesamtrichtplänen oder Nutzungsplänen

könn"n für genau bezeichnete Gebiete Planungszonen festgesetzt werden, innerhalb de-

ren keine bäulichen Veränderungen oder sonstigen Vorkehrungen getroffen werden dür-

fen, die der im Gange befindlichön Planung widersprechen ($-346 Abs' 1 PBG)' Der Kan-

ton hat begründeten Festsetzungsbegehren untergeordneter Planungsträger zu entspre-

"r,.,"n 
tS ga:6 nns. 2 pBG). planungszonen dürfen für längstens drei Jahre festgesetzt wer-

Uen. Säweit nötig, kann äie Frist um zwei Jahre verlängert werden (S 346 Abs' 3 PBG)'

seit oktobe r 2021hat die Gemeinde Dieflikon unter Berücksichtigung der laufenden Pla-

nrng iu* MSzW-P;jekt uno dem regionalen Ziel, !3s.1ze,ntrum 
Mitte> städtebaulich

aufzuwerten, zu verdiähten und zu einLr attraktiven Öv-Drehscheibe (Bushof ost und

Gluttulb"hn) auszubauen, die zwölf betroffenen Grundeigentümerinnen und Grundeigen-

tümer zu Einzelgesprächen, einer lnformationsveranstaltung und zu workshops eingela-

den. Ziel dieser Zusammenarbeit ist, dass die Absichten, Überlegungen und.Möglichkei-

ten der Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer ermittelt und bei der Planung be-

rücksichtigt werüen t önn"n. Weiter sollen Ole fntrruicflungsabsichten der Gemeinde in

Oi"r"* Cäniet aufgezeigt und erste Zielbilder der künftigen Entwicklung präsentiert wer-

den. Diese Ziele wurden bereits erfüllt.

Dieser partizipative Prozess sollweiter vorangetrieben werden. ln einem nächsten schritt

sotteinä mögiiche Bebauung inkl. Ausrichtung und Adressbildung erarbeitet, die Nut-

iungsuerteilüng festgelegt säwie ein Mobilitäts-, Erschliessungs- und Freiraumkonzept

definiert werden. Unär Bäachtung einer möglichen Umstrukturierung von Grundstücken

innerhalb der Planungszone sollen Baulinien festgelegt werden.

Die Verlängerung um weitere zrarei Jahre ist notwendig, um das erarbeitete Zielbild mit

öiunOäig"niümeÄrerbindlichen Festlegungen in der BZO pla.nungsrechtlich zu sichem'

ö"=u rol in der laufenden Nutzungsplanungsrevision eine dichtere Zentrumszone ausg.e-

schieden und ein entsprechender Ergänzungsplan für den Perimeter der Planungszone

erarbeitet werden. Diese Aufgabe ka-nn im Zeiiraum Sommer 2023 bis Sommer 2025 ziel'

führend erledigt werden'

Der Perimeter umfasst gemäss situationsplan die Grundstücke Kat.-Nrn' 5001, 5004'

s00s,2981,2988,339i 3396,3012,298i,2976,2979,2966, 3377,3011 und 3389so-

wie die Teilstücke oeiSirasse nparzellen Kat.-Nrn. 4999, 5239, 3564 und 2964' Die Ab-

grenzung der Planungszone ist nachvollziehbar und'verhältnismässig'

Mit der Verlängerung der Planungszone wird die notwendige Zeit gewonnen,.um die vor-

tesenenen Ar[eitssärrritte durchiuführen und die Ergebnisse in grundeigentümerverbind-

ii"h" pl"nungsinstrumente umzusetzen. Die für diesen Prozess erforderliche Planungs-

freiheit der Planungsbehörde kann mit der Verlängerung der Planungszone gesichert wer-

den.



N Baudirektion
3t4

B. Ergebnis
Oär nntiag;uf Verlängerung der Planungszone erweist sich im Ergebnis als begrü'ndet

[S ä+O nOä. 2 pBG). O'ie Veitangerung dör Planungszone im bezeichneten Gebiet für die

Dauer von zwei Jahren ist rechtmässig, zweckmassig und angemessen. Dem Antrag.des

Gemeinderats Dietlikon vom 21. Mä;11ßwird entiprochen und die Verlängerung der

Planungszone im Gebiet <Bahnhof> wird festgesetzt'

Es würde dem lnstitut der Planungszone widersprechen, wenn diese nicht sofort rechts-

wirksam wären. Das in S 346 PBö vorgesehene Verfahren bietet Gewähr, dass im Einzel-

fall Baubewilligungen eieilt werden können, wenn sie dem Planungsziel nicht-zuwiderlau-

ten. Afattig"riRelur"en t"g"n die Festsetzungsverfü9-u1O^igt deshalb die aufschiebende

Wirt<ung gämäss g 25 Verwähungsrechtspflegegesetz (VRG) zu entziehen'

Die Baudirektion verfügt:

L Die mit Baudirektionsverfügung (BDV) Nr.444120 vom-14. Mai 2020 festgesetzte Pla-

nrnlrrone im Gebiet <gannrrot Dietlii<on> für die die Grundstücke Ka1-Nrn' 5001'

5004, 5005, 2ggi, 2ggg, 3395, 3396 , g012,2992,2976,2979,2966, 3377, 301 1 und

3389 sowie die Teilstücke der Strassenparzellen Kat'-Nrn' 4999, 5239' 3564 und

iöO+ gemass Situationsplan Mst. 1:2000 vom 4. Februar 2020, wird um zweiJahre

bis 18. Juni 2025 verlängert.

ll. Die verfügung steht zusammen mit dem Gemeinderatsbeschluss vom 21 ' März 2023

und dem Situationsplan ab Datum der Publikation während den ordentlichen Bürozei-

ten bei der Gemeinäe Dietlikon Hofwiesenstrasse 32, 8305 Dietlikon und der Baudi-

rektion (nmt rur naumentwicklung, Stampfenbachstrasse 12, 8090 Zürich) zur Ein-

sichtnahme offen.

lll. Gegen diese Verfügung kann innert3Q Tagen, vo-n der Mitteilung an gerechnet' beim

BaurekursgericniJäs (antons Zürich, Postfach, 8090 Zürich, schriftlich Rekurs erho-

ben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung erthal-

ten. Die angefochtene Verfügung ist beizulegen oder genau zu bezeichnen' Die an-

gerufenen Beweismiftel sind genäu zu bezeühnen und so weit wie möglich beizule-

f,en. Rekursentscheide des Bäurekursgerichts sin_d kostenpflichtig; die Kosten hat die

im Verfahren untertiegende Parteizu tägen. Allfälligen Rekursen wird die aufschie-

bende Wirkung entzogen (S 25 VRG)

lV. Das Amt für Raumentwicklung wird beauftragt

Dispositiv I bis ill gemäss g 6 Abs. 1 lit. a PBG im kantonalen Amtsblatt und im übli-

cnen Publikationsörgan der Gemeinde zu veröffentlichen;

der Gemeinde Dieflikon den Zeitpunkt der Auflage gemäss Dispositiv ll mittzuteilen;

- diese Verfügung zusammen mit den unterlagen (Gemeinderat vom 21' Män2023 I

Situationsplän vom 4' Februar 2020) aufzulegen;
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- die planungszone im Kataster der öffentlichen-rechtlichen Eigentumsbeschränkun-

gen (Öngg-fataster) abbilden zu lassen'

V, Mitteilung an

- Gemeinde Dietlikon (unter Beilage eines Plans)

- Amt für Raumentwicklung (unter Beilage eines Plans)

- Baurekursgericht des Kantons Zürich

- Gossweiler,lngenieure AG, NeuhofstrasseS4, 8600 Dübendorf (Katasterbearbeiter

organisation)

Amt für
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G dietlikon
menschlich, offen, modern

Festsetzung Planungszone nach S 346 PBG
Gebiet Bahnhof Dietlikon

Situationsplan'l :2'000

Vom Gemeinderat festgesetzt am

'.igt

Namens des Gemeinderates
Die Gemeindepräsidentin:

{ ru-r
Edith Zuber

Für rektion

Erstellungs- und Druckdatum:
4. Februar 2O2O

Format A'3

Gemeindeverwaltung
Hofwiesenstr. 32, 8305 Dietlikon

Telefon 044 835 82 82

Fax 044 835 82 85

eme

Martin Keller

www.dietlikon.ch
gemeinde@dietlikon.org
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